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artigen Soundmix aus Swing
und deutschem Hip-Hop auf
den Paul-Lincke-Platz vor dem
Kultur- und Festspielhaus Wit-
tenberge. Dazu wird wieder ein
Kaffeegedeck serviert.

Seit 2018 begeistern Chris
Dunker und Philipp Ohleyer
alias Goldmeister ihr Publikum
mit einer besonderen Fusion:
Sie verbinden den ausgelasse-
nen Swing der Goldenen Zwan-

ziger à la Gatsby mit den Songs
deutscher Hip-Hop-Größen
wie Peter Fox, den Fantasti-
schen Vier, Fettes Brot und Jan
Delay. Das Ergebnis: ein mitrei-
ßender Future-Mix aus Brass,

Banjo und Klavier, der Tradition
und Moderne schwungvoll ver-
eint.

Mit ihren beiden Alben „Alles
Gold“ und „Willkommen in
den Zwanzigern!“ haben Gold-
meister bereits deutschland-
weit und international für Furo-
re gesorgt. Ob in TV-Shows wie
„Willkommen bei Carmen Ne-
bel“, „My Hit, Your Song“
(ProSieben) oder im ZDF Fern-
sehgarten und ZDF Morgenma-
gazin – ihre energiegeladene
Performance begeistert Publi-
kum und Presse gleichermaßen.
Auch auf großen Bühnen, wie
der WM-Fanmeile und der Sil-
vestergala am Brandenburger
Tor, sowie bei den rbb Elbland-
festspielen oder Kultur- und
Jazzfestivals haben sie für un-
vergessliche Abende gesorgt.
Auch beim Bundespresseball
brachten sie Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier zum
Tanzen.

Jetzt kommt der mitreißen-
de Partysound nach Witten-
berge. Das Publikum kann sich
auf einen Nachmittag voller
swingender Beats und tanzba-
rer Rhythmen und auf eine ein-
zigartige musikalische Zeitrei-
se freuen. dre

2 Tickets unter Touristinforma-
tion Wittenberge, Tel. 03877/
9291-81/-82, via E-Mail: tickets@
kulturhaus-wittenberge.de und
online über www.kulturhaus-wit-
tenberge.de.

Den goldenen Zwanzigern hul-
digen die Jungs der Band Gold-
meister. Foto: Christof Köstlin

Swing trifft Hip-Hop
Freiluft-Konzert unter den Platanen mit dem Duo Goldmeister
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WITTENBERGE.Blut findet sich
öfter an Tatorten, wird aber
manchmal als selbstverständli-
che Spur ohne weiteren Wert
angesehen. Kriminalbiologe
Mark Benecke zeigt, dass in Blut
mehr steckt als nur Erbsubstanz.
Am Mittwoch, dem 3. Septem-
ber, wird der Kriminalbiologe
Mark Benecke um 20 Uhr erneut
Gast im Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge sein. Mitbrin-
gen wird er sein neues Pro-
gramm „Blutspuren“.

Der bekannte Experte widmet
sich auf skurrile Weise spannen-
den Fragen, auf die manch einer
lieber keine Antwort haben
möchte. Nicht nur der Tod ist Be-
neckes Job, sondern vor allem
das Leben nach dem Tod, denn:
Wenn die Maden den Mörder
entlarven, hat der Kriminalbiolo-
ge alles richtig gemacht. Besu-
cher können ihm im Kultur- und
Festspielhaus in eine schockie-
rende und faszinierende Welt
folgen – nichts für schwache
Nerven!

Durch Beneckes Analyse ver-
schiedener Insekten, die auf Lei-
chen gefunden wurden, konnte
schon unzähligen Verbrechern

weltweit das Handwerk gelegt
werden. Der Kölner Kriminal-
biologe wurde vom FBI ausge-
bildet und operiert internatio-
nal. Marc Benecke hat Spezial-
labors in Kolumbien, Vietnam
und auf den Philippinen errich-
tet. Zahlreiche Radio- und TV-
Auftritte zeugen vom großen
Interesse der Öffentlichkeit an
seiner Arbeit. In seinem neuen
Programm bekommen die Zu-
schauer nun einen Einblick in
die Arbeit eines der bekanntes-
ten und erfolgreichsten Krimi-
nalbiologen der Welt. Weitere
Infos auf der Webseite von
Mark Benecke: home.bene-
cke.com. dre

2 Tickets gibt es bei der Tourist-
information Wittenberge, Tel.
03877/9291-81/-82, via E-Mail:
tickets@kulturhaus-witten-
berge.de und online über
www.kulturhaus-wittenber-
ge.de.

WITTENBERGE. Die beliebte
Reihe „Konzert unter den Plata-
nen“ geht am Sonntag, dem 22.
Juni, um 15 Uhr in die nächste
Runde. Die Hamburger Band
Goldmeister bringt ihren einzig-

Kriminalbiologe Mark Bene-
cke lässt Maden die Mörder
entlarven. Foto: Ingo Heine, Ado-
be Stock/Jakub Krechowicz (2)

Blutspuren
Mark Benecke kommt mit neuem Programm ins
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge

Der Wochenspiegel veröffentlicht in loser
Folge Texte auf Plattdeutsch. Unter-
stützt werden wir dabei vom Verein für
Niederdeutsch im Land Brandenburg
e.V. sowie vom Plattdeutschen Stamm-
tisch Wittstock.

Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Krögers hadd ’n Zick, de heet Hulda. Se weer’n Zick as all Zicken;
wennse sattweer, stött’ sedenEmmerümunstellt sichmitdeFöt rin.

Hulda weer schwart, blot in ’n Bart un in ’n Schwanz weer ’n poor
Striepen witt Hoor. Se müsst as all Zicken in ’n Zickenstall wohn’n.
Hulda künn dat awer abs’lud nich utstoh’n, wenn de Dör to weer.
Denn ballerte se so lang mit de Hör’n an de Dör, bet Krögersch keem,
de Dör upmök un ’n Stock gegen stell’n deer. Hulda reet nost den
Stock foorts üm, un de Stalldör schlög wedder to. Soball sich nu wat
up ’n Hoff röhr’n ded, stött’ Hulda de Dör ’n bäten up un keek üm de
Eck, denn Hulda was nieschärig as all Fruenslüd. - In t’ Frühjahr wull
Krögersch Huldan ok ’n bet in de frisch Luft bring’n, dat geew denn
ümmer ’n groten Upstand. Wenn Krögersch de Kedd losmoken wull,
leep Hulda tweemol üm de Ollsch rüm un schnörte ehr man erst rich-
tig in. Up ’n Hoff treed se ehr in den ledern Tüffel, dat Krögersch den
Tüffel verleer’n müsst un nu mit den Strump in dat Jäuchloch treed.
Wenn sich Krögersch nu den Tüffel antrecken wull, reet Hulda ehr bi-
noh de Kedd ut de Hand. Van ’n Hoff wull de oll dämlich Zick erst gar-
nich runner. Dor leeg in d’ Eck van Wihnachten her noch de oll ver-
drögt Wihnachtsbom, den müßt Hulda erst begnappen. Unnerwegs
reet se an ’n Husgäwel erst noch de längst Rank van den Wien af; in
’n Gor’n nehm se Mariechen ehr Hemd van ’n Stachelbeerbusch un
peddelt dar mit all veer Föt up.

Na endlich un no väl Geriet un Getreck, un nohdem Hulda Mudder
Krögersch noch binoh in Groben stött’ hadd, weer’n se up de Wörd
(Weide). Eher awer de Kedd an dat Strick festmokt weer, müßt sich
Krögersch erst noch dreemol inwickeln un söbenmol in den ledern
Tüffel treden loten.

“Dat oll Biest”, säd Krögersch, “den halwen Vörmiddag müdd
man sich üm so’n mall Deert versümen” un tüffelte dörch ’n Gor’n
nah Hus.

So kort vör Middag hört Krögersch Huldan erbarmlich un jämmer-
lich up de Wörd ropen. Se müsst man de Nudeln so lang van ’t Füer
neh’m un erst sehen, wat dar wedder entwei weer. Hulda künn
keen’n Foot mehr röhrn un kum noch “zipp” seggen. Dree Been
weer’n so tosamm’n schnört, dat sich Hulda nich ricken un röhr’n
künn; de Kehlreem (Halsband) seet awerst so fast, dat dar kum noch
’n bäten Luft dörch de Schlök (Schlund) dörchkünn, un de Bart was
ok inklemmt.

Na, dat geew nu een Getüder un Geknipper, un Hulda kreeg
männ’gen Fuck (Stoß), eher se wedder up veer Been stünn. “Dat oll
Oos wörgt sich an ’n hellig’n Dog”, wull Krögersch grod seggen,
dunn treed ehr Hulda in den Tüffel, un se föhl mit de Näs in ’n Nettel.

Max Lindow

Hulda

Ferienangebote im JFZ
PRITZWALK. Für die Osterfe-
rien haben die Jugendsozial-
arbeiter der Berlin-Branden-
burgischen Landjugend (BBL)
wieder ein Programm vorberei-
tet.

Alles dreht sich um Ostern.
Die Angebote (ab zwölf Jahre)
können von Montag, 14. April,
bis Donnerstag, 17. April, im
Pritzwalker Jugendfreizeitzent-

rum Nord (JFZ) jeweils von 9.30
Uhr bis 14.30 Uhr wahrgenom-
men werden. Ansprechpartne-
rinnen für alle Osterferienange-
bote im JFZ sind Grit Pluskwig,
Tel. 0152/52652406, E-Mail:
grit.pluskwig@bbl-online.com
und Jugendsozialarbeiterin Mi-
chelle Ebert, Tel.
03395/304276, E-Mail:
m.ebert@pritzwalk.de. WS
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zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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